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Dentſches Reich
Die Bekämpfung der Sozialdemokratie

An der Ehrlichkeit derjenigen die nach der Ermordung Car
not s aus den Anslaſſungen offiziöſer Zeitungen die angeblich
ſo überraſchende Thatſache entnahmen daß der Reichskanzler
Graf Caprivi nicht gewillt ſei blindlings Ausnahmegeſetze
egen revolutionäre re zu erlaſſen zu zweifeln lägeſein Grund vor wenn der h ſoweit es ſich um

ſolche Frage handelte ein unbeſ hriebenes Blatt wäre Aber
es gehört kein beſonders ſcharfes Gedächtniß dazu um zu
wiſſen daß Caprivi ſchon im Jahre 1890 Farbe bekannt hat
Bei der Einbringung der Reformgeſetze Einkommenſteuer
Landgemeindeordnüng uſw im preußiſchen Abgeordnetenhauſe14 Rev 1890 ſchloß er ſeine Darlegung mit einer Er
örterung der Frage wie dieſe Geſetze auf die revolutions
luſtigen Elemente wirken würden Nachdem er die Frage
bejaht hatte ob dieſe Geſetze imſtande ſein würden in einem
Kampfe der von den ſtagtsbedrohenden Elementen ausgehend
gegen das Daſein des Staates und der Kultur inſcenirt zu
werden ſcheint den Staat zu ſtärken und zu kräftigen fuhr
der Reichskanzler fort

Die Staatsregierung hat keinen Anlaß gehabt auf eine Ver
ſtärkung ihrer Macht in irgend einer Richtung hierbei oder bei
einer anderen Gelegenheit auszugehen die Staatsregierung iſt
ſich ihres Rechts und ihrer Pflicht die Geſetze mit allen ihr zu
Gebote ſtehenden Mitteln r die Ordnung im
Staate zu erhalten den Beſitz zu ſchützen vollkommen bewußt
ſie hat aber bisher noch nicht das mindeſte Anzeichen gefunden
daß die beſtehenden Geſetze für dieſe Zwecke nicht
ausreichen Sollten ſolche Anzeichen eintreten ſo wird die
Stagtsregierung nicht ſäumen das zu thun was etwa noth
wendig ſein könnte um weitere Garankien zu ſchaffen Jch
lege Werth darauf das hier ausdrücklich zu erwähnen obwohl
ein Theil der Frage ja die sedes materiae auch einen anderen
Boden hat ich lege aber Werth darauf es ausdrücklich zu
erwähnen um einer Richtung die die Staats
regierung eines ſchwächlichen Zuwartens be
ſchuldigt entgegenzutreten Wir wiſſen ganz genau was
unſere Schuldigkeit iſt und ſind gewillt alle der Regierung zu
Gebote ſtehenden Machtmittel rückſichtslos anzuwenden wenn
wir was Gott verhüten wolle vor die Nothwendigkeit geſtellt
werden wir ſind aber nicht geſonnen vorher aus Beſorgniß
Maßregeln zu ergreifen wenn nicht reale Motive zur Zeit vor
liegen Die Yegierung kann niederhalten niederſchlagen damit
iſt die Sache aber nicht gemacht die Schäden vor denen wir
ſtehen müſſen von in nen heraus geheilt werden und dazu
gehört nach dem Dafürhalten der Regierung daß die Liebe
zum Staat das Wohlbefinden im Staat das Sichheimiſchfühlen die Theilnahme mit Kopf und Herz an den Aufgaben
des Staates in weitere Kreiſe getragen wird

Selbſtverſtändlich war Graf Caprivi nicht der Anſicht daß
mit den damals vorgelegten Geſetzentwürfen das Nöthige ge
ſchehen ſei ſie bildeten nur den erſten Schritt auf dem Wege
einer durchgreifenden Reform welche ven ſtagtsbedrohenden
Elementen den Voden abgraben ſollte Heute aber fordern
die Konſervativen die gegen die Reform der Landgemeinde
ordnung aus ſelbſtiſchen Gründen geſtimmt die die Herab
ſetzung der Getreidezölle und die Handelsverträge bis aufs
Aenßerſte bekämpft haben die die Zulaſſung des amerikaniſchen
Schweinefleiſches im Jntereſſe der Ernährung der Aermeren
verurtheilen die an der 40 Millionen Liebesgabe um keinen

Ein Kapitel zur Pſychologie
Es iſt ein bekannter oft ausgeſprochener Satz daß große

Thorheit oft dicht neben großer Klugheit einher geht Freilich
ſind es meiſteng Leute die ſich ſehr klug dünken denen ehe ſie
ſich deſſen verſehen eine Dummheit paſſirt, aber auch der
wirklich Kluge iſt keinen Tag ſicher plötzlich zu entdecken daß
er eine recht große Thorheit begangen die ihm nun Aerger
Schaden im günſtigſten Falle Mißſtimmung bereitet Die
Extreme berühren ſich Wer eine Reihe von Lebensjahren hinter
ſich hat wird wenn er Erlebniſſe Begegnungen c in der Er
innerung wachruft zahlreiche Belege dafür und wenn er auf

richtiger Natur iſt auch an ſich ſelber finden Ja wir können
einen Schritt weiter gehen und behaupten daß es nicht einen
Menſchen geben wird der nicht ſofern er geiſtig nur ein wenig
über das gewöhnliche Nivegu hinaus veranlagt iſt bis an ſein
Lebensende Schmerzen über die eine oder andere von ihm be
gangene Thorheit mit ſich herum zu tragen hätte Je höher
beanlagt je feinfühliger deſto mehr je weniger deſto weniger
Allerdings wird der größere Theil der Menſchheit Schmerzen
wie die Angedeuteten überhaupt nicht empfinden und wir brauchen

hen Theil nicht ausſchließlich in den niederen Ständen zu
uchen

Eben ſo bekannt iſt wenn auch vielleicht etwas ſeltener vor
kommend daß große Trauer ſich plötzlich in eine heitere Stim
mung herber Schmerz ſich in Luſt verwandeln können Belege
hierfür liefert beſonders das weibliche Geſchlecht Oft kann
man dieſelbe Frau die bei einem Leichenbegängniß den herbſten
Seelenſchmerz zur Schau trägt und ſich nicht will tröſten
laſſen, noch am ſelben Tage aus vollem Halſe lachen hören
Wir brauchen hierbei gar nicht an die in mauchen Gegenden
noch üblichen Leichenſchmäuſe zu denken die nicht ſelten freilich
wohl ſtets unter der Einwirkung geiſtiger Getränke in toller
du ihren Abſchluß finden Man könnte vielleicht einwenden
daß ein Schmerz der ſo ſchnell in das Gegentheil umſchlagen
könne überhaupt kein wahrer Schmerz ſondern zum guten Theil
Heuchelei geweſen ſei Aber es iſt doch eine nicht wegzuleug
nende Wahrheit daß das menſchliche Herz ein unendlich tiefer

n iſt auf deſſen Grunde noch mancherlei Räthſel verborgen
iegen

elterſchütternde Ereigniſſe die zerſtörend eingreifen in alles
was Sitte Lebensanſchauung Gewohnheit zc ſeit Jahrhunderten

Preis rühren laſſen wollen Gewaltmaßregeln gegen die ſtaats
bedrohenden Elemente weil nun weil in Frankreich Italien
und Spanien eine Anzahl anarchiſtiſcher Morde und Mord
verſuche ſtattgefunden haben Zum mindeſten hätten ſie doch
die Pflicht nachzuweiſen daß in Deutſchland die Geſetze nicht
ausreichen die Ordnung im Staate zu ſchützen Auch nicht
der kleinſte Verſuch iſt in dieſer Richtung bisher gemacht
worden So lange das nicht geſchieht wird man in der Be
hauptung daß die Regierung den Sozialdemokraten und deu
Anarchiſten gegenüber dem Grundſatze des laissez aller
Hudige nur ein taktiſches aber unehrliches Manöver erkennen
önnen

Profeſſor Beyſchlag über die Redemptoriſten
Ueber den Beſchluß des Bundesrathes durch welchen die

Redemptoriſten von den Jeſuiten losgelöſt und dem Jeſuiten
geſetz entzogen werden äußert ſich jetzt Prof D Beyſchlag
im Deutſchen Wochenblatt Er hält den Beſchluß des
Bundesraths für geeignet die moraliſche Bedeutung der Ab
lehnung des Jeſuitenantrages ſo ziemlich zu vernichten Wenn
die Verneinung der früher vom Bundesrath bejahten Verwandt
ſchaft von Redemptoriſten und Jeſuiten auf Grund von Gut
achten Sachverſtändiger erfolgt ſei ſo werde man erwarten
dürfen die Namen dieſer Sachverſtändigen und ihre Argumente
zu erfahren Es werde im dringenden Intereſſes des Bundes
rathes ſein darzuthun daß es ſich bei dieſen Gutachten nicht
um beſtellte Waare handelte und nicht um eine Argumentation
die indem ſie die Redemptoriſten von der Verwaundtſchaft mit den
Jeſuiten ausnimmt für den im Geſetz ſtehenden Begriff ver
wandter Orden überhaupt keinen Jnhalt mehr übrig läßt
Auch diesmal ſcheine vor allem das von dem früheren bayeriſchen
Miniſter v Lutz beſchaffte Döllinger ſche Gutachten verwerthet
worden zu ſein Dieſes Gutachten das im vollen Wortlaut bis
heute ein Geheimniß und nach Ausſage derer die es kennen

ganz kurios abgefaßt iſt gebe nicht die eigentliche Meinung
Döllingers über die Verwandtſchaft der Redemptoriſten mit
den Jeſuiten wieder ſondern ſei von dem neunzigjährigen Ge
lehrten als er ſich in Tegernſee in der Sommerfriſche befand
auf Drängen des bayeriſchen Miniſters v Lutz flüchtig hin
geworfen worden Döllinger offenbar um den unbequemen
Dränger loszuwerden beſcheinigt ihm einige Verſchiedenheiten
beider Orden und fügt offenbar nicht ohne Jronie
hinzu daß nach dem vatikaniſchen Konzil kein Grund mehr
vorliege die Redemptoriſten für ſtaatsgefährlicher zu halten
als alle anderen ſeitdem eben auch jeſuitirten Orden Das
wirkliche und ernſtliche Gutachten Döllingers über die Ver
wandtſchaft der Redemptoriſten und Jeſuiten liegt in dem
monumentalen Werke vor das er 1889 in Gemeinſchaft mit
Reuſch herausgegeben hat in ſeinen Moralſtreitigkeiten in der
römiſch katholiſchen Kirche ſeit dem 16 Jahrhundert Hier
heißt es u a

Die Redemptoriſten ein junger Orden haben noch nicht die
ganze Mannigfaltigkeit der Mittel und Wege ausgebildet denen
die Jeſuiten ihren Ruhm verdanken ſie haben ſich bis dahin
plumper bäueriſcher gezeigt als ihre Vorbilder wie ſie denn
urſprünglich zur Miſſion unter dem unglaublich verkommenen
ſüditalieniſchen Volke des vorigen Jahrhunderts geſtiftet ſind
aber nichts hindert ſie mit ihren größeren Zwecken zu wachſen
und mit der von ihrem Stifter bewunderten Geſellſchaft Jeſu
immer allſeitiger zu wetteifern Mögen ſie nun als Volks

geheiligt haben werden ſelbſtverſtändlich ſtets reich ſein an
Kundgebungen des Seelenlebens für welche uns jegliche Er
klärung fehlt ſo z B die große franzöſiſche Revolution mitihren Schreckensſcenen Und ſe hat denn auch thatſächlich merk

würdige pſychologiſche Erſcheinungen in einer Mannichfaltigkeit
zutage gefördert wie ſie unſeres Wiſſens kein Ereigniß der Neuzeit
gezeitigt hat Das Studium ſolcher Erſcheinungen iſt eine
reiche Fundgrube für den u nicht nur ſondern für
jeden denkenden Menſchen Ein derartiges Geſchehniß erzählt
der Marquis de Cuſtine in der Einleitung zu ſeinem Werke
über Rußland ein Geſchehniß das ſich in ſeiner eigenen Familie
in jenen Tagen zutrng wo Dr Guillotin s blutige Erfindung
vom Morgen bis zum Abendroth tauſend und mehr Opfer
heiſchte Auch der Großvater Cuſtine s der Sieger von York
town und Mainz hatte im Jahre 1793 das Schaffot beſteigen
müſſen und ſein Sohn der 1792 in Braunſchweig und
Berlin diplomatiſcher Agent des ſechzehnten Ludwig geweſen
war hatte ſich dadurch auf die Anklagebank gebracht daß er inErfüllung ſeiner Kindespflicht den Vater feurig vertheidigte

Er wurde im Anfang d J 1794 vierundzwanzig Jahre alt
zum Tode verurtheilt Seine junge liebenswürdige Gemahlin
Delphine de Sabran hatte ihm kurze St zuvor das erſte
Kind unſeren Gewährsmann geboren ie hatte mit großem
perſönlichen Muthe vergeblich alles aufgeboten um den Schwieger
vater und dann den Gatten zu retten ein Plan zur Flucht war
am Edelmuth des letzteren geſcheitert Der Verurtheilte iſt
in die Conciergerie gebracht worden die dareſent ſteht
morgen bevor und jetzt laſſen wir den Verfaſſer ſelbſt reden

Meine Mutter beſuchte meinen Vater zum letzten mal um
neun Uhr abends in der Concliergerie Dieſer ernſte Auftritt
wurde durch ein Ereigniß unterbrochen das ſo ſonderbar iſt daß
ich lange im Zweifel war ob ich es erzählen ſollte Klingt es
doch wie die Erfindung eines tragikomiſchen Genies wie Shake
ſpeare und doch iſt es vollkommen wahr Jn allem geht ja die
Wirklichkeit über die Dichtung hinaus Fühlſt ſich der Leſer da
durch unangenehm aus der Stimmung geriſſen ſo kann ich

W unſer Weſen iſt ja aus Widerſprüchen zuſammen
geſetzt

Meine Mutter trat gefaßt zu meinem Vater umarmte ihn
ſchweigend und blieb drei Stunden an ſeiner Seite Sie ſprachen
ſehr wenig mit einander nur mein Name der Name ihres
Kindes entfiel zuweilen ihren Lippen und bei dieſem Namen

ſeelforger als Jugenderzieher oder Prieſterbildimmer wird ihr Probabilismus t ihrer erregen
reſervation ſie als die echteſten Geiſtesverwandten
der Jeſniten erweiſen

Ueber die Beweggründe die die Mehrheit des Bundesrathes
beſtimmt haben dem bayriſchen Antrage nachzugeben iſt be
kanntlich noch nicht ficher zu urtheilen Aber welche immer es
geweſen ſein mögen gewiß iſt meint Beyſchlag daß ſich die
hohe Behörde durch ihren Beſchluß um jeden Dank
gebracht hat den ihre prinzipale Entſcheidung in der
Jeſuitenfrage ihr ſeitens des evangeliſchen Deutſchlands
hätte eintragen können Wer uns verſpricht die
ſchwarzen Raben von unſeren Gärten fernzuhalten uns
aber dafür die Krähen hineinſetzt der nimmt uns nicht
ernſthaft oder will von uns nicht ernſthaft genommen
ſein Eher könnte der Bundesrath von der ultramontanen
Seite einen Dank erwarten denn wenn er ihr auch ihr Be
gehren formell abgeſchlagen hat ſo hat er ihr doch thatſächlich
auf deſſen Erfüllung eine erhebliche Abſchlagszahlung geleiſtet
Aber Dank oder nicht eins bedarf der Bundesrath ſeitens
der Evangeliſchen wie der Katholiken das iſt die Achtung
die wir nur einer charaktervollen nach Ueberzeugungen und
nicht nach Opportunitäten handelnden Staatsbehörde
widmen können und niemals iſt es in Deutſchland
mehr darauf angekommen als gegenwärtig daß im
Volke der Eindruck erweckt und verſlärkt werde es werde
mit ſittlichem Ernſte regiert und auch in dem oberſten
Senagte des Reiches waſche nicht eine Hand die andere, ſon
dern man entſcheide aus ſachlich begründeten Ueberzeugungen
aus dem oberſten Geſichtspunkte des für die Volksſeele Ge
deihlichen und nicht Verderblichen Ob das deutſche Volk aus
dem in Rede ſtehenden Beſchluß dieſen Eindruck gewinnen
kann möge der hohe Bundesrath ſich ſelber fragen

Gute Rathſchläge an das Handwerk
Die Nordd Allg Ztg fühlt das Bedürfniß etwas für

das Handwerk zu thun und ſie geht deshalb letzterem mit ein
paar guten Rathſchlägen zur Hand Je lebhafter die Sozial
demokratie den Kampf gegen das kleinbürgerliche Element
betreibt ſo ſagt die Norddeutſche deſto entſchiedener wird
die Forderung laut zur Förderung und Erhaltung des Hand
werks und des Kleingewerbes geſetzgeberiſche Maßnahmen zu
ergreifen die in gewiſſem Sinne als Abwehr gegen die von
jener Seite planmäßig betriebene Proletariſirung dieſer Schichten
wirken ſollen Die Forderung daß die Reichsgeſetzgebung zum
Schutze des Handwerks eingreifen ſolle hat in der Gewerbe
ordnungs Novelle von 1881 und ihren ſpäteren Ausgeſtaltungen
wenigſtens inſoweit Erfüllung gefunden als damit dem Hand
werkerſtande der geſetzliche Rahmen für ſeine Organiſation
geſchaffen wurde innerhalb deſſen die Korporation Jnnung
an diejenigen im Standesintereſſe belegenen Aufgaben heran
treten konnte deren Erfüllung der einzelne rer zu
erreichen nicht hoffen durfte Die Nordd Allg Ztg welſt
dann auf einige Aufgaben hin welche ihrer Anſicht nach ohne
weiteres von dem organiſirten Handwerk erfüllt werden könnten

Die ichen Ausführungen des halbamtlichen Blattes lauten
wie folgt

Wenn ſich die Handwerker heute durch Bauſchwindel
durch die ſeitens der Sozialdemokratie verhetzten und ver

brach ihr brach ihm das Herz Er bat ſie ſeiner zu ſchonen und
ſie erwähnte meiner nicht mehr Jn jener Zeit des Helden
muthes war der Gang zum Tode ein Schauſpiel wobei die Opfer
ihre Ehre darein ſetzten vor den Henkern nicht ſchwach zu er
ſcheinen Meine Mutter achtete im Herzen meines Vaters des
jungen ſchönen geiſt und gemüthvollen vor kurzem noch ſo glück
lichen Mannes das Bedürfniß für den morgenden Tag ſeine
ganze Faſſung zu behaupten Dieſe letzte Prüfung eines hoch
herzigen Charakters war jetzt die vornehmſte Pflicht ſelbſt in den
Augen eines von Natur ſchwachen Weihes Mitternacht war
nahe ſie fürchtete körperlich zu unterliegen und war im Begriff
aufzuſtehen und Abſchied zu nehmen

Sie befanden ſich in einem Gemache das als Vorſaal mehrerer
Gefängniſſe diente Es war ziemlich geräumig niedrig und
finſter ſie ſaßen an einem Tiſch auf dem ein Talglicht brannte
an einer Seite des Zimmers befanden ſich Fenſter und hinter
den Scheiben ſah man gelegentlich die Geſichter der Wächter Da
hört man auf einmal eine kleine Thür gehen die ſie bis jetzt gar
nicht beachtet Aus ihr tritt ein Mann mit einer Blendlaterne
in der Hand Es iſt ein Gefangener in ſonderbarem Aufzug der
einen anderen Gefangenen beſuchen will Er trug einen kurzen
Schlafrock oder vielmehr eine lange Jacke mit Schwaneufell be
ſetzt ein Ding das ſchon einen lächerlichen Namen hat pet en
Vair weiße Unterbeinkleider Strümpfe und eine große ſpihze
baumwollene Nachtmütze mit einer ungeheuren feuerfarbigen Band
ſchleife Fontange Er ging langſam durch das Zimmer mkt
kurzen gleitenden Schritten wie die Höflinge Ludwig s XV ohne
die Füße zu heben durch die Galerie von Verſailles zu gleiten
pflegten Als dieſe Figur dicht an den beiden Gatten vorbeikam
ſah ſie dieſelben einen Augenblick ſchweigend an da bemerkten ſie
daß der alte Mann geſchminkt war

Stumm betrachten die beiden die Erſcheinung welche ſie ſo
mitten in ihrem bitteren Seelenſchmerze überraſcht Sie denken
nicht daran daß die Schminke hier ſchwerlich dazu dienen ſoll
ein abgelebtes Geſicht aufzuputzen daß vielmehr ein braver Greis
dieſes Mittel ergriffen um morgen vor dem Blutgerüſte nicht zu
erbleichen und ſie brechen beide zumal in ein lautes Gelächter
aus wie mit elektriſchein Schlag hatte der Nervenkitzel plötzlich
das Uebergewicht gewonnen über das tiefe Leiden des Gemüthes

Durch ben langen Zwang den ſie ſich angethan um ihre Ge
danken vor einander nicht laut werden zu laſſen waren ihre
Nerven heftig gereizt wehrlos ſvourden ſie vom Eindruck des
Lächerlichen überfallen wohl dem einzigen Gefühl auf das ſie



bilterten Arbeiterverhällniſſe bedrängt füblen ſo muß immer
wieder daran erinnert werden wie die Korporgtion dem Hand
werker Vortheile zu verſchaffen vermag welche ein noch ſo

ibewußles Vorgehen des Einzelnen ihm nicht ſichern kann
enn wir nenlich darauf hinwieſen die Jnnung könne

onf den Gebieten der Arbeiterverbältniſſe ſowie der Kredit
prüfung und Gewährung derartige Aufgaben übernehmen die
wenn ſie ſeſiens einer korporativen Geſammtheit in Angriff ge
nommen werden Erfolge verſprechen die der einzelne Hand
werker ſelbſt bei noch ſo großer Vorſicht und Umſicht bei Lage
der Dinge nicht erzielen wird ſo liegt es kaum viel anders
wit den Klogen welche über ſchädigende Konkurrenz
des Pfuſcherihums laut werden Würden die Jnnungen

atutariſch beſtimmen daß wer überführt wird Pfuſcharbeit
i es an Ramſchbazare oder an Private und wie

dieſen Poen meiſt geſchieht zu Schleuderpreiſen ge
efert zu haben von der Jnnüng ausgeſchloſſen ſein

ſo gewönne damit die Jnnungsmütgliedſchaft den
harakler einer dem Publikum bezüglich der Güte der er

doltenen Leiſtung übernommenen Garanlie Dieſen Vortheil
würde das Publikum ſehr bald zu würdigen verſtehen nd
beide Theile die Handwerker und ihre Kunden würden ſich
gut dabei ſſehen Jm weiteren aber würde durch eine ſolche
ſigintariſche Saßung in Verbindung mit dem im s 1006 der
Gewerbeordnung den bewährten Jnnungen ertheilten Privileg
der Lehrlingsholtung auch die Lehrlingsfrage ein ganz anderes
Ansſehen als heute erhalten So manche berechtigte Be
ſchwerde die heute aus Handwerkerkreiſen laut wird würde
verſinmmen falls ſich die Jnnungen und im weiteren die

nnungsverbände entſchlöſſen energiſch auf dem angedeuteten
ege gegen Vauſchwindel Pfuſcherkonkurrenz Lehrlingszüch

terei uſw voranzugehen

Vom landwirhſchaftlichen Kreditweſen
Der Bund der Landwirthe hat eine Kommiſſion ein

geſetzt welche ſich mit der Frage des Grundkr edits be
ſchäftigen ſoll Dieſe Kommiſſion hat wie die Poſt berichtet
am Montag ihre Berathungen begonnen und ſich am erſten
Tage hauptſächlich mit dem Genoſſenſchaftsweſen beſchäftigt
Am Mittwoch iſt die Kommiſſion in eine ſehr lebhafte Debatte
über die Materie des Grundkredits eingetreten Gewiſſer
maßen als leitender Faden für die Diskuſſion dienten die
Vorſchläge des Herrn Dr Witold v Skarzynski welche
er in ſeiſter ziemlich umfangreichen Schrift Die Agrar
kriſis und die Mittel zu ihrer Abhilfe niedergelegt
hat Herr v Skarzynski verwirft hierin alle ſozialiſtiſche
Organiſation der Landwirthſchaft mit Staatsgarantie Saats
riſiko aber auch jede ſigatliche Bevormundung Was die
Land wirthſchaft vom Staate und von der Volksvertretung
verlange ſei daß dem Grundbeſitze das ſeiner Natur allein
entſprechende Recht wiedergegeben und er in den Stand geſetzt
werde ſich zum Zwecke ſeiner Kreditbedürfniß Befriedigung
organiſeh zuſammen zu ſchließen Für deu Grundkredit ver
langt nun v Skarzynski außer einer Geſetzgebung auf dem
Boden des Rentenprinzips eine Kreditanſtalt die mit
folgenden Rechten zu beleihen ſei

1 Die allgemeine land wirthſchaftliche Grundkredit
anſtalt hat das ausſchließliche Recht den Grund und Boden
des Landes hypothekariſch zu beleihen und zwar bis höchſtens

ſeines Eriragswerthes 2 Bei allen Grundſtücken welche
gegenwärtig über ihres Ertrages hinaus belaſtet ſind werden
die hypothekariſchen Schulden in Höhe von des landwirth
ſchäfilichen Werthes abgelöſt Die Schulden darüber hinaus
bleiben ſtehen ſo lange der Eigenthümer alle Zinſen pünktlich
zahkt bleiben die Hypotheken den verſchiedenen bisherigen
Gläunbigern haftbar im Falle aber daß die Zinſen ſei es der
übrigen Gläubiger ſei es der landwirthſchaftlichen Grundkredit
anſtalt nicht bezahlt werden und auf Subhaſtation angetragen
wird hat in beiden Fällen die Landwirthſchaftliche Grundkredit
anſtolt das Reeht von dem Mitbieter des Grundſtückes die
bagre Auszahlung ihres Guthabens von des Taxwerthes
beim Kauf zu verlangen dieſe Vorſchläge decken ſich mit der
Oeſterreichiſchen Geſetzgebungh 3 Das Syſtem der Grund
kreditanſtalten zerfällt in a Kreislandſchaften b in Provinzial
landſchaflen und in eine Centrallandſchaft für das ganze Reich
Die Hypotheken ſollen nach dieſer Eintheilung ebenfalls in drei
Kategorien zerfallen in Guisrentenbriefe Landrentenbriefe
hentige Pfandbriefe und Grundnoten Alle 3 oben genannten

GGG Wnicht gefaßt waren und ſo kam es daß ſie trotz ihrer Bemühung
den Kitzel zu unterdrücken oder vielmehr gerade deshalb fort und
fort lachten und das Lachen bald in Krämpfe überging Die
Wächter kamen herbei ſie hatten in der Revolution genug er
fahren um dieſen Lachkrampf zu deuten und trugen theilnehmend
meine Mutter weg unter Nervenzufällen welche die Form un
aufhörlichen erſchütternden Gelächters beibehielten während mein
Vater im ſelben Paroxysmus allein blieb

Unter ſolchen Umſtänden ſahen ſich meine Eltern zum letzten
male und dieſe Geſchichte ſpielt unter den früheſten Eindrücken
meiner Kindheit eine Hauptrolle Meine Mutter hatte meiner
Uingebung Stillſchweigen auferlegt aber das gemeine Volk er
zählt gar zu gerne vom allgemeinen Jammer den es durchgelebt
und ſo ſagte mir das Geſinde von nichts vor als vom Unglück
meiner Eltern Auch will ich nie vergeſſen mit welchem Gefühle
von Angſt ich zum erſtenmal unter die Menſchen getreten bin

Als ſich mein Vater in ſeiner letzten Nacht von jenem Anfall
erholt hatte gegen Morgen ſchrieb er an ſeine Gattin einen
ſchönen Brief voll Muth und Faſſung Derſelbe iſt in den Denk
würdigkeiten jener Zeit aufbewahrt ebenſo wie der Brief meines
Großvaters an dieſen ſeinen Sohn der ſterben mußte weil er
es gewagt ſeinen Vater zu vertheidigen und es verſchmäbhte als
Ausgewanderter am preußiſchen Hofe zu bleiben

Der hier geſchilderte Vorgang wird in jedem normal veran
lagten Menſchen ein unbehagliches Gefühl erwecken Offenbar

ben wir hier eine krankhafte Erſcheinung mit widerlichem
eigeſchmack vor uns bei welcher auch der leichte Sinn der

Franzoſen der ſich bekanntlich gar gern in Extremen bewegt
nicht ganz außer Berechnung bleiben darf Großer Kummer
tiefer Schmerz ebenſo wie übermächtige Freude ſind beide
ſtumm oder äußern C in Thränen Aber ſie werden nicht
durch das plötzliche Erſcheinen einer burlesken Figur in das
Gegentheil umgewandelt Nie werden wir ſehen daß geiſtig

Menſchen wahrhaft Weiſe ſich lauten Ausbrüchen
r Trauer oder Freunde hingeben ſtets und überall wirken

dergleichen Ausbrüche unangenehm auf die Umgebung Der
immer Luſtige gefällt nur für eine Weile wie der trübſinnige
Kopfhänger nur für eine Weile Mitgefühl erweckt

Unſere Stimmungen wechſeln wie die Wolken ziehen wie
raſende Stürme ſelten ſind ſo iſt auch der r nie lange

it ganz wolkenlos Sonnenſchein und Wolkenſchatten in
chönem Wechſel ſagen der e n Natur am meiſten zu

und entſprechen der Heiterkeit und Wehmuth in unſerer Gemüths
mung Ein Meuſch der ſich zu einer Gemüthsſtimmnung
chgerungen in der Heiterkeit und Wehmuth wechſeln wie

Sonnenſchein und Wolkenſchatten an einen Sommertage
erfrent ſich eines beneidenswerthen Glſſckes

A

Landſchaften zerfallen je in 2 Abiheita gen nämlich für den
ar und für den Perſonalkredit owohl die Kreis
dis die Provinziallandſchaften emilllren Land und Gutsrenten
brieſe wogegen der Centrallandſchaft allein das Recht zuſteht
Grundnoten zu emittiren

Dies iſt im weſentlichen die Konſtruktion der von Skarzynski
vorgeſchlagenen landwirthſchaftlichen Grundkreditanſtalten Die
Herren D Zakrezewski und Dr Ruhland hatten Kor
referate zu dieſen Vorſchlägen übernommen Heftigen und faſt
einſtimmigen Widerſpruch riefen des letzteren i ellte Theſen
über das agrariſche Sachenrecht hervor Prof Ad Wagner
wandte ſich insbeſondere gegen die Emiſſion von Grundnoten
die denn auch ſchließlich aufgegeben wurde Dagegen wandte
die Kommiſſion ihre Aufmerkſamkeit beſonders den Provinzial

fandbrief Inſtituten zu die durch die Unterſtützung der Reichs
ank weiter entwickelt und gekräftigt werden müßten haupt

ſächlich wird Werth auf den Lombardkredit gelegt Das Er
gebniß der Berathung dürfte ſo heißt es in der Poſt, den
ehegien Erwartungen welche man vielleicht an die Vorſchläge
es d von Skarzynski knüpft kaum entſprechen im

weſenſſlichen wird die Kommiſſion wahrſcheinlich nicht über die
Vorſchläge zur Anregung der Ausbildung von Darlehnskaſſen
mit möglichſt niedrigem Zinsfuß hingusgehen

Die Verſicherung gegen Arbeitsloſigkeit
Eine der am ſchwierigſten zu löſenden Fragen der Sozial

politik iſt zweifellos die der Verſicherung gegen Arbeit s
hoſigkeit Zur Zeit werden im Auslande theoretiſch und
praktiſch Verſuche gemacht um zu einer befriedigenden Löſung
zu kominen So wird aus Dänemark berichtet

Der Verein Schutz der Arbeiter hat drei Prämien im Be
trage von 500 300 und 200 Kronen ausgeſetzt für die beſte Be
antwortung der Frage wie man am wirkſamſten eine Ver
ſicherung gegen Arbeitsloſigkeit zuwege bringen könne Die
Beantwortungen ſollen vor dem 1 April 1895 eingereicht
werden Natürlich verlangt man nicht daß die Beantwortung
eine vollſtändige Löſung dieſer ſchwierigen Materie r
ſondern man wird zufrieden ſein wenn ein ſorgfältiges Makerial
von anderen Ländern mit einer genauen Krklik gegeben wird
Gleichzeitig iſt auch dieſe Frage von einer anderen Seite zu
Erörterung aufgenommen worden Die private Wohlthätigkeit
der Hauptſtadt die beſonders durch den Unterſtützungsverein

s vertreten wird iſt augenblicklich damit beſchäftigtihrer Wirkſamkeit eine andere Organiſation zu geben und ſie

wünſcht ferner mit den verſchiedenen ſpeziellen Wohlthätigketts
vereinen in Verbindung zu treten Bei dieſer Gelegenheit hat
auch dieſer Verein die Verſicherung gegen Arbeitsloſigkeit zur
Behandlung geſtellt Der Verein meint nämlich daß dieſe
Frage auch mit der Woblithätigkeit in Verbindung indem
derjenige der obgleich er in den guten Tagen für die ſchlechten
etwas beiſeite et hat doch in Noth kommt beſonders be
rechtigt ſei Hilfe zu erhalten Der Verein ſucht die Frage
praktiſch zu löſen und hat beſchloſſen eine Verſicherung oder
Sparkaſſe für Arbeiter als einen beſonderen Theil ſeiner Wirk
ſamkeit zu gründen

Ferner weiß die Bad Ldpoſt über einen geſetzgeberiſchen
Verſuch in der Schweiz zu mekden

Jm Kanuton Baſel Stadt ſoll demnächſt eine Arbeits
loſenverſicherung eingeführt werden die für alle unter
dem Fabrikgeſetze ſtehenden Angeſtellten ſowie für Baugarbeiler
und Feldarbeiter obligato riſch ſein ſoll Ausgeſchloſſen ſind
Tagelöhner die für weniger als eine Woche engagirt ſind
Perſonen die weniger als ein Jahr in Baſel ſich aufsalten
ſolche deren Jahreslohn 2000 Franes überſteigt Minorenne
von 14 Jahren und Lehrlinge von 18 Jahren deren Lohn
unter 200 Francs jährlich iſt Die Prämie die die Ver
ſicherung zahlt varüirt je nach der Kategorie zwiſchen 20 und
60 Rp ver Woche Die Arbeitgeber zahlen eine Prämie von
10 20 Rp per Woche Die Prämie des Verſicherten wird
durch den Gehalt beſtimmt Der Staat betheiligt ſich mit
einer jährlichen Einlage von 265,000 Francs und trägt die
Koſten der Verwaltung Jm Falle unfreiwilliger Arbeitsloſig
keit zahlt die Kaſſe dem Verſicherten gemäß der Kategorie der
er angehört eine tägliche Entſchädigung von 80 Rappen bis
2 Francs Arbeiter die infolge von Krankheit beſchäftigungslos
geworden ſind ſowie ſolche die ihre Beiträge nicht mindeſtens
26 Wochen lang regelmäßig bezahlt haben erhalten keine
Unterſtützung aus der Verſichernngskaſſe Die Verwaltung
der Kaſſe geſchieht durch eine von der Staatsbehörde ernannte
Perſönlichkeit die Kontrolle derſelben wird durch eine Kom
miſſion von neun Mitgliedern ausgeübt deren drei von den
Arbeitgebern fünf von den Verſicherten beider Geſchlechter
gewählt werden und deren Obmann von der Regierung er
nannt wird

Die Verſicherung gegen Arbeitsloſigkeit bedentet ohne Zweifel
die Ströming der Arbeiterverſicherung und wir meinen daß
man ſie auch bei uns einſt auf die Dauer umgehen kann und
auch nicht umgehen ſollte

Verſchiedene Mittheilungen
Jnfolge der Reorganiſation der preußiſchen Eiſen

bahnverwaltung ſteht nach dem Hamb Korr auch eine
erhebliche Veränderung in dem Perſonal der Centralſtelle
bevor Einige der älteren Räthe beabſichtigen theils in den
dauernden Rnheſtand zu treten theils ſich auf Grund des Geſetzes
vom laufenden Jahre zur Dispoſition ſtellen zu laſſen einige der
vortragenden Räthe dürften auch bei der Beſetzung der Präſi
dentenſtellen der neu zu errichtenden Direktionen berückſichtigt
werden ſo daß auch hier eine Reihe jüngerer Kräfte aufrücken
wird Wie die Voſſ Ztg neuerdings meldet iſt auch bei den
übrigen Staats Verwaltungen ein allgemeiner
Organiſationsplan zur Vereinfachung des Geſchäfts
gauges und Verminderung des Schreibwerks bei den Behörden
in einer Abtheilung des Finanz miniſteriums ausgearbeitet worden
infolge einer Anregung des Finanzminiſters welcher dabei Er
ſparniſſe der Verwaltung zu erzielen gedenkt

Eine als offiziös geltende Korreſpondenz meldete kürzlich das
preußiſche Kultunsminiſterium werde demnächſt der
Einführung der Kurzſchrift in die höheren Lehranſtalten näher
treten nachdem ſich bereits gewichtige Stimmen im Miniſterium
für die Einführung ausgeſprochen hätten unfraglich werde dabei
das er Syſtem gewählt werden das bereits
in Bayern und Sachſen Gegenſtand des Schulunterrichts bilde
und deſſen Einführung auch in Baden und Württemberg beab
ſichtigt ſei Dieſe Meldung beruht wie uns aus betheiligten
Kreiſen mitgetheilt wird auf unrichtigen Vorausſetzungen Nur
eine Stimme ans dem preußiſchen Kultusminiſterium bat ſich
neuerdings zu Gunſten der Einführung der Stenographie ge
äußert nämlich der Geh Oberregierungsrath Graf v Bernſtorff
der aber nicht der Schulabtheilung angehört Der Miniſter ſelbſt
iſt wie ſein Vorgänger der Drei ſehr freundlich geſinnt
macht jedoch die Entſcheidung von dem Urtheile ſeiner Räthe ab
hängig Auch daß Baden und Württemberg das Gabelsberger ſche
Syſtem einführen wollen trifft nicht zu Der badiſche Oberſchul
rath hat in Bezug auf die Wahl des Syſtems noch keinen Ent
ſchluß gefaßt und der württembergiſche Kultusminiſter hat erſt
Crin ausdrücklich erklärt daß er ſich in den Weltbewerb der
Syſteme nicht einmiſchen wolle Daß die preußiſche Regierung
ich entſchlleßen könnte das in Preußen am ſtärkſten verbreitete
u den Parlamenten vorzugsweiſe angewandte beſtbewährte
Slolze ſche Syſtem ohne vorausgegangene ſachliche Prüfung der

gebracht habe

verſchiedenen ſtenographiſchen Methoden einf beiſchieben darf unbedingt 451 ansgeſchioſſen h s

Auch die gewiß gut informirle Agence Ruſſe beſtätigt
jetzt daß entgegen den offiziöſen ruſſiſchen Verſicherungen das
derzeitige Befinden des Miniſters von Giers wieder in ein
ſehr bedenkliches Stadium getreten iſt und daß ſeine Fa

milie nunmehr auch die letzte Hoffnung auf Wiederherſtellung
aufgegeben hat Wie das genannte Organ binzufügt ſind ſeit dem
letzten großen Ohnmachtsanfall vom vorigen Sonnabend alle
Mitglieder ſeiner Familie um ihn verſammelt Auch diesmal
handelt es ſich um heftige aſthmatiſche Anfälle welche durch ein
unheilbares chroniſches Herzleiden verurſacht werden Hier
durch erhält unſere Mittheilung über den Geſundheitszuſtand des
Herrn von Giers volle Beſtäligung

Die Wirkung des letzten Weinſtenerprojekts auf den
einheimiſchen Weinban ſchildert der Jahresbericht der unter
fränkiſchen Handels und Gewerbekammer als eine äußerſt ſchäd
liche Der Weinbau erlitt dadurch eine tiefe Beunrnuhigung

aſt alle übrigen Branchen klagen über Unbeſtändigkeit des Ge
chäfts Plötzliche Ueberfluthung von Aufträgen wechſelte mit
völliger Stille

Der Preßprozeß wegen der berliner Arbeitsloſen
verſamm lung erfährt noch ein intereſſantes Nachſpiel Die
ſozialdemokratiſchen Redackeure Schmidt und Keß ler haben
wie der Vorwärts mittheilt weil ſie aus dem Erkenntniß er
ſahen daß daſſelbe nichts von dem enthalte was die Entlaſtungs
zeugen ausgeſagt und weil ihnen mitgetheilt worden daß im
Protokoll alle Bemerkungen des Herrn LandgerichtsDirektors
Brauſewetter darüber fehlten daß er Angeklagten und Ver
theidigern ins Wort gefallen das Wort entzogen Anträge die
ſie ſtellten unbeachtet ließ Bemerkungen machte die als Beweis
für das Gegentheil einer Unbefaugenheit erachtet werden
könnten uſw die Ergänzung des Protokolls in vielen weſent
lichen Punkten beantragt LandgerichtsDirektor Brauſewetter
lehnte die Ergänzung mit der Begründung ab daß er allein den
Wortlaut des Protokolls zu beſtimmen habe Die Angeklagten
ließen nun von ihren Vertheidigern hiergegen Beſchwerde führen
da das Reichsgericht und Kammergericht wiederholt dargelegt
hatten daß den Angeklagten das Recht auf Protokollergänzung
anzutragen freiſtehe Selbſt Reichsgerichtsrath Stenglein be
zeichnet es in ſeiner Schrift Wider die Berufung als Protokolls
fälſchung wenn ein Vorſitzender die Ergänzung des Protokolls
in eventuell ar die Reviſion noch erhebltchen Punkten ablehnen
ſollte Die Beſchwerde hat nunnmehr den Erfolg gehabt daß das
Kammergericht beſchloſſen hat darüber Beweis zu erheben ob
die behaupteten Vorgänge ſich wirklich ſo abgeſpielt haben wie
enons dem ſtenographiſchen Bericht über die Verhandlung er
ellen

Ein Zeugnißzwangsverfahren iſt gegen den Redacleur
des Vorwärts, Pötzſch eingeleitet weil derſelbe ſich
weigerte den Einſender der Mittheikung über den geheimen land
räthlichen Erlaß betreffs der Geſinnungsſtatiſtik im Heere zu
nennen Das berliner Amtsgericht I erkannte deshalb auf eine
Strafe von 50 M event 7 Tage Haft

Jn Hadersleben iſt der Bürgermeiſter Chemnitz wel
cher vor kurzem zum dritten mal von einer nur kleinen Zahl
wahlberechtigter Bürger gewählt worden freiwillig zurückgetreten
weil er ſich überzeugt halte daß eine Beſtätigung ſeiner Wabl
nicht erfolgen wärde Mit der Ausweiſung von däniſchen
Schanſpielern hat alſo der Rücktritt des Bürgermeiſters gar
nichts zu thun

K Noſtock 19 Juli Für das mecklenburgiſche Forſt weſen
ſteht die Einführung des Obexföſterſyſtems nach preußiſchem
Muſter bevor Zu dieſem Behufe werden die bisherigen alten
mecklenburgiſchen Forſtinſpeklionen allmätig aufgelöſt und in Ober
ſörſtereien zerlegt

Gerichtsverhandlnngen
Holle 19 Juli Strafkammer Patentverletzung

Meſſerſtecherei Falſche Anſchuldigung Jnheutiger Sitzung kam die ſchon mehrfach gerichtlich verhandelte
und Kit zwei Jahren anhängige Sache des Jngenieurs und
Maſchinenfabrikanten Paul Spiegel hier zur Erledigung Der
Angeklagte ſollte ſich gegen das Patentgeſetz vom 3 April 1891
vergangen haben indem er von Ende 1891 bis Ende Februar 1892
wiſſentlich einen durch Deutſches Reichspatent vom 30 April 1889
und durch Zuſatz Patent vom 6 Auguft 1890 dem Erfinder Guts
pächter Heucke Gröbers bezw der ausführenden Maſchinen
ſabrik F Zimmermann Co geſetzlich geſchützten Gegenſtand
gewerbsmäßig unbefugterweiſe hergeſtellt und in den Verkehr

acht Jndem wir in dieſer Angelegenheit auf unſere
ansführlichen Berkchte über die Verhandlungen der ſchon öfter
vor Gericht erörterten Frage hinweiſen geben wir heute das
Urtbeil welches auf Freiſprechung lautete mit der Be
gründung daß objektiv zwar eine Patentverletzung vorliege da
gegen die Wiſſentlichkeit nicht erwieſen ſei Ob gegen den
Angeklagten ein Civilanſpruch geltend gemacht werden könne
ſei bier nicht weiter zu erörtern Nächtliches Lärmen hatte für
den 25jährigen Buchhalter Albert Löffler aus Hamburg ſehr
üble Folgen da er wegen gefährlicher Körperverletzung in Unter
ſuchungshaft und unter Anklage gekommen war Er räumte ein
am 15 Juni d J früh gegen 4 Uhr in dersGr Ritterſtraße
den Gaſiwirth Schlichting mit einem Meſſer geſtochen zu haben
wollte aber in Nothwehr geweſen ſein Die Beweisaufnahme
ergab daß damals einige Begleiter des Angeklagten vor dem
Hauſe Nr 9 daſelbſt durch anhaltendes Klopfen an die Fenſter
elärmt und den im Schlafe geſtörten Schlichting in heftigen
orn verſetzt hatten Als Schl aber zur Verſcheuchung der Ruhe

ſlörer mit einem Stocke bewaffnet herausgekommen war hatte
der Angeklagte ſtatt fortzulaufen mit gezücktem Meſſer eine
drohende Angriffsſtellung angenommen und auch eine gefährliche
Drohung geäußert die er beim Nahen Schlichting s wahr ge
macht indem er dieſem einen derben Stich in den linken
Oberarm verſetzte Beim Ringen der beiden hatte der Au

noch einen Stich nach Schlichting geführt aber
glücklicherweiſe nur durch deſſen Kleidung geſtochen ſonſt
wäre das Meſſer in Schlichting s Bruſt gedrungen Nach der
That war Löfſfler entflohen jedoch in der Nicolaiſtraße eingeholt
worden Der Verletzte trat als Nebenkläger auf und beantragte
wegen ſeiner Verletzung die noch nicht geheilt iſt eine Buße im
Betrage von 1200 M Der Staatsaunwalt beantragte in An
betracht der Gefährlichkeit ſolcher Meſſerſtechereien 1 Jahr Ge
fängniß außerdem Einziehung des beſchlagnahmten Meſſers
Erkannt wurde auf 9 Monate Gefängniß und 200 M
Buße Vorläufig bleibt der Angeklagte in Haft Der Arbeiter
Alwin Seidenſtücker aus Giebichenſtein hatte am 26 Febr d J
den Amtsdiener Seltenheim daſelbſt bei der hieſigen königl
Staatsanwaltſchaft wegen angeblicher Begehnng einer ſtrafbaren
Handlung angezeigt wofür nun Seidenſlücker wegen wiſſentlich
falſcher Anſchuldigung angeklagt worden war Er hatte behanptet
der Amtsdiener habe in der Nacht zum 25 Febr in Heinrich
Nitſchte s Schankwirthſchaft andere Gäſte aufgefordert en
Seidenſlücker eine tüchtige Tracht Schläge zukommen zu laſſen
Wiſſentlich fälſche Anſchuldigung wurde erwieſen und der An
geklagte zu 6 Monaten Gefängniß verurtheilt

Zu der Angrlegenvett des Saltlers Henkſient welcher
als Kranken wärter auf der Provinzial Jrren Anſtalt bei Halle
angeſtellt geweſen war geht uns von der Direktion der Anſtalt
die Mittheilung zu daß die in dem Bericht erwähnten Vorſtrafen
des p Heuberger vor ſeiner Anſtellung der Anſtalt völllg un
bekannt geweſen und erſt anläßlich des jetzt W Deliktes
V bekannt geworden ſind Als ſelbſtverſtändlich wird der

äittheilung hinzugefügt daß Lente von welchen ſich Strafen
ermitteln laſſen niemals in ein derartiges Dienſtverhältniß
aufgenommen werden
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Provinzial Nachrichten
das Könnern 19 Jull Neue Orgel Geſtern wurde
die hieſige neue Kirchen re durch Herrn Kanlor Linke
aus Lebendorf revidirt und ab genommen Dieſes aus 24
klngenden Stimmen beſtehende vorzüglich ausgefallene Jnſtrument

aus der Werkſtatt des rühmlichſt bekannten Orgelbaumeiſters
ühlemann Zörbig hervorgegangen

19 Juli Goldene Hochzeit Der
entner Buhlers in Magdebnrg welcher bis vor wenigen

ren hierſelbſt Fabrikbeſitzer war feierte 17 g7

1d n Hochzeit Die kirchliche Einſegnunre Breder in der katholiſchen Kirche Propſteſt derllzog dervo
Brieden Magdeburg überreichte nach derſelben dem noch rüſtigen
Paare die vom Kaiſer verliehene Ehejnbiläumsmedaille

h Stendal 19 Juli Viehmarkt Auf dem geſtrigen
Viehmarkte hier wurden einem Pferdehändler drei zum
Verkquf geſtellte Pferde durch den Gerichtsvollzieher ge
fändet Der Markt war recht lebhaft es waren 320 Stück
ſerde 350 Stück Rindvieh und 1780 Schweine angetrieben
ſſere Arbeitspferde wurden mit 850 1000 M bezahltPferde mittlerer Qualität erzielten 300 650 M Rindvieh

Qualität J koſtete 3890 450 II 300 350 M Für kleine Ferkel
wurden 16 20 für größere 33 40 M vprö Paar bezabhlt
Läufer koſteten 42 50 M das Slück

EiſenbahnprojektJ Pretzſch Elbe 18 JuliPretzſch Eilenburg Vor kurzem war hierſelbſt die
Grunderwerbs Kommiſſion zum Bau der Nebenbahn
Pretzſch Eilenburg anweſend um mit den Grundbeſitzern
z unterhandeln Wie wir von ſicherer Stelle erfahren haben

ie Verhandlungen guten Verlauf genommen ſo daß dem Bau
keinerlei Hinderniſſe im Wege ſtehen

03 Saalfeld 18 Juli Einwohnerzahl Geſchäfts
gang Neue Orgel Unſer ſo freundlich gelegenes in den
letzten Jahren durch Kanaliſation Neupflaſternng e äußerlich
heit herausgeputztes Städtchen hat ſoeben die 10,000 an Ein
wohnerzahl unter welche es infolge der wirthſchaftlichen
Schläge wieder zurückgegangen war glücklich von neuem erreicht
und wird ſie nun auch hoffentlich feſthalten Erfreulicherweiſe
hat die auf die Firma Müller Co in Berlin übergegangene
Vogel ſche Nähmaſchinenfabrik den einige Zeit nahezu ganz unter
brochenen Belrieb mit etwa 50 Arbeitern wieder aufgenommen
und eine gleiche Anzahl ſoll in einigen Wochen noch eingeſtellt
werden Die bedeutende bielefelder Nähmaſchinenfabrik hier ruht
aber leider noch immer Jm allgemeinen ſind die hieſigen Näh
maſchinenfabriken wieder gut beſchäftigt auch die übrigen Fabriken
ſind meiſt in flottem Betriebe Geſtern fand die Abnahme der
von der Firma Sauer in Frankfurt a O erbauten Orgel in
der renovirten St Johanniskirche ſtatt Es iſt ein 48ſtimmiges
Werk mit drei Mannalen und funktlionirt vorzüglich

Weidag 19 Juli Religiöſer Wahnſinn Fleiſch
einfuhr Die hier und in der Umgegend entſtandene re
ligtöſe Bewegung die bekanntlich im Jrvingianismus wurzelt
hak bereits ein Opfer gefordert Ein junger Seminagriſt
der ſich für die Sache ſehr begeiſtert hatte iſt in religiöſen
Wabnſinn verfallen ſo daß ſich möglicherweiſe ſeine Ueber
führnng nach einer Heilanſtakt erforderlich macht Die hieſigen

Fleiſcher beziehen jetzt faſt ausſchließlich ihren Bedarf an
Schlachtvieh aus Berlin da durch die vorjährige Fulter
noth unſer Viehſtand beträchtlich vermindert worden iſt und unter
dieſen Umſtänden die Landwirthe mit dem Verkaufe zurückhalten
oder zu hohe Summen fordern

e Beruburg 19 Juli Regatta Am Sonntag den
29 Juli nachmittags 3 Uhr findet hier die erſte anhaltiſche
Ruder Regatta zwiſchen dem Parforcehaus und der Schule
ſchen Ueberfahrt ſtatt An der Regatta die der hieſige Ruder
klub Viktoria veranſtaltet nehmen von auswärts theil Ruderer
ans Halle Weißenfels Kalbe und Leipzig Auch Prinz
Aribert von Anhalt hat ſeinen Beſuch in Ausſicht geſtellt und
ebenſo wie die Stadt Bernburg einen Ehrenpreis geſtiftet

Dresden 19 Juli VI Deutſches Bundeskegeln
Mit dem heutigen Tage fand das Keglerfeſt ſeinen Abſchluß
Bezüglich der Sieger auf den Ehrenbabh nen wird ſich ein
kleines Nach ſpiel entſpinnen Der Erfolg des dritten Siegers
des Herrn Tümpe Leipzig iſt von gegneriſcher Seite mit
der Behauptung an gefochten worden derſelbe habe auf zwei
Ehrenbahnkarten geſchoben Bis zum Anustrage des Streites
wurde der ihm zufallende Gewinn beanſtandet und zurückbehalten

Vermiſchtes
Aus Varzin Vor dem Eintreffen des Fürſten Bismarck

in Varzin ereignete ſich wie die Ztg f Hinterpommern
berichtet folgender Zwiſchenfall Zur Einfahrt des Fürſten ſollte
eine Allee welche die von Schlawe kommende Chauſſee mit dem
Schtoßhofe verbindet benutzt werden Um 1 Uhr in der Nacht
der Fürſt konnte jeden Augenblick eintreffen vernahm man
plötzlich dort wo die Allee am Schloſſe endigt ein gewaltiges
Krachen Eine ziemlich alte morſche Linde war um
gebrochen und hatte ſich guer über den Weg gelegt Nur
dadurch konnte ein Unglücksfall verhütet werden daß der Förſter

Deſens ſofort zur Chanſſee lief und die Ankommenden von dem
Vorfall benachrlchtigte Bald darauf rollte der Wagen des Fürſtenunter Poſthornſignalen auf den Schloßhof 2 Fürf

Freiherr v Nohr Der Schwindler von dem wir kürzlich
erzählten der mit langjährigen Zuch thausſtrafen vorbeſtrafte
Mühlenbauer Schnitzer aus Halle der unter dem Namen

herr Franz v Rohr Rittergutsbeſitzer auf Frieſack,
zahlreiche Schwindeleien verübte iſt nunmehr in Berlin ver
M worden Schnitzer hat während er ſich mit einer reichen
Dame verlobte auch die Bekanntſchaft einer ſehr begüterten
Grünkramhändlerin K gemacht und ſich als Freiherr Franz
v Rohr vorgeſtellt Er verſprach ſie zu heirathen und die Hoch

it hat thatſächtich auf Grund falſcher er die auf den frei
errlichen Namen lauteten ſtattgefunden Der Grünkram der be

trogenen Frau wurde an den Nagel gehängt eine andere Woh
nung bezogen und in Saus und Braus gelebt Natürlich ſchmol
en die paar tauſend Mark die Frau K beim Verkauf ihres
andels flüſſig gemacht hatte zuſammen wie Schnee in der
onne und die neue Baronin wäre um ihren letzten Pfennig

gekommen wenn nicht inzwiſchen die Schwindeleien des Varons
ruchbar geworden wären Als der Freiberr alias Mühlenbauer
Schnitzer am Dienstag in ein Bankgeſchäft der Landsberger
ſtraße trat um der Wittwe K gehörige rumäniſche Papiere zu
Geld zu machen nannte er ſich wiederum v Rohr Der
Bankier ward ſtutzig und da er kurz vorher eine ausführüſche
eng er et n ergehen geleſen hatte benach

näc zeirevier und ſo haftung bewirkt werden fo konnte die Verhaf
Das Migränin Gegen Kopfſchmerz iſt ein neues MittelVhinden das Migränin Nach e e mediziniſcher
ätter entfaltet das Migränin bei den ſchwerſten Kopfſchmerzen
e faſt wunderbare Wirkung Wie wir der Deutſchen Medi

ocheuſchrift entnehmen wurde das Migränin bereits
ünf Jahre hindurch verordnet aber erſt jetzt allgemein bekannt

gegeben Nach den Urtheilen von Kapazitäten iſt das Migränin
eine ſehr glückliche Entdeckung Vielverſprechend wie kanderes Mittel vor ihm liefert es t Bereeeee
Kopfſchmerz der Migräne der AlkoholVergifrege Peke n et iranin duürce arbwerke vormalsDruning in Höchſt am als Meiſter Lucins u

Jn Koblenz ſtürzten am 18 Juli abends 63 Uhr
die Fundamentmanern eines von der Milikärberwallung zu er

Negern wird man in der Republik Liberiga ihrem Reiſeziel je

mm

richtenden Fruchtmagazins zuſammen und begruben drei
Arbeiter unler den Trümmern Pioniere arbellelen an der
Rettung der Vernunglücklen

Die Cholern Dem B wird unterm 19 Jull von
Grandenz gemeldet Die Polizei verhaftete den Holzkauf
mann David Rappaport ans Nieſtanice in Galizien Von
ſeiner Traft ſoll am Weichſelufer zwiſchen Thorn und Kulm ein
cholerakranker Flößer behnfs Vermeidnag der Quarantäne
ausgeſetzt worden ſein

Humor im Gerichtsſgal Vor einem Schöffengericht hatte
ſich eine vorbeſtrafte Diebin eine Polin zu verantworten Die
ſelbe lengnete anfänglich daß ſie im 1866 geboren ſei und
gab das Jahr 1869 als ihr Geburtsjahr an er Vorſitzende
redele nun der Angeklagten zu doch die Wahrheit zu ſagen und

war mit folgenden große Heiterkeit erweckenden Worten Sie
nd doch im Jahre 1866 geboren erinnern Sie ſich nicht

mehr es war damals der Krieg gegen Oeſterreich
Ein Muttermörder Jn Hilders hat ein Burſche unter

Beihil fe ſeiner Geliebten ſeine eigene Mutter zuerſt erwürgt
und dann gufgehängt Die Unglückliche hatte 900 M auf der
Hilderſer Sparkaſſe wovon der lüderliche Sohn 50 M heimlich
geholt und mit ſeinem Mädchen durchgebracht hatte Darüber
mit Vorwürfen bedacht begingen beide den Mord

Die ligeterSelbſtmord infolge zu reichen Kinderſegens
Einwohnerin Maria Beiln beſchenkte ihren Galten mit Dril
lingen Der hierüber verzweifelte Gatte er hängte ſich auf
dem Dachboden ſeines Hauſes Die Frau hatte ihrem Gatten
früher ſchon zweimal Zwillinge geſchenkt

Die Prinzeſſin auf dem brennenden Dache Bei einem
Brande in Czakvar rückte Graf Moritz Eſterhazy als Kom
mandant der freiwilligen Feuerwehr an der Spitze derſelben
ſowie mit den Zöglingen der von ihm erhaltenen Ackerbauſchule
zur Brandſtätte aus um das Löſchungswerk zu unternehmen
Zugleich aber erſchien die Gemahlin des Grafen geborene
Prinzeſſin Schwarzenberg vor dem brennenden Hauſe
ergriff raſch eine Spitzhacke erklomm muthig das Dach und be
gann daſſelbe abzureißen bis ſie ſelbſt von den Flammen bedroht
war Dann ſprang ſie herünter und einige Minnten ſpäter
ſtürzte das Gebälk ein

Eine Meiſterleiſtung auf dem Rade Major Prohazko
welcher ſich in Golling bei Salzburg aufhielt fuhr die Strecke
von da bis nach Seraſewo 1170 km in acht Tagen Ob
leich das Thermometer mitunter 44 Gr Wärme zeigte langte
dajor Prohazka doch nach der anſtrengenden Tonur friſch und

kräftig am Ziele an
Gladſtone s Angenleiden Die Augenoperation Gladſtone s

iſt gelungen Aber das volle Augenlicht hat der Greis damit nicht
wieder erhalten Das iſt ja ſo in den meiſten Fällen und der
Kranke iſt zufrieden wenn das Dunkel nur ein wenig erhellt iſt
Gladſtone trägt ſein Schickſal mivchriſtlicher Ergebenheit Kürz
lich ſchrieb er einen Brief Da paſſirte es ihm daß ein Dinten
klecks auf s Papier fiel Er umrahmte ihn und ſchrieb darunter

Der Dintenklecks eines blinden Mannes
Ein Opfer der Nächſtenliebe Aus Marſeille wird ge

meldet Bei einer Luſtpartie im Kahne nahe dem benachbarten
Carry iſt ein Engländer Herr Pander der ſeine beiden Ge
fährten nach dem Umſtürzen des Schiffes da dieſe nicht ſchwimmen
konnten zu retten vermochte infolge plötzlich eingetretener Ent
kräftung ſelbſt ertrunken

Negerauswandernng aus Amerika Mehr als tauſend
Neger rüſten ſich in den Vereinigten Stagten von
Amerika das Land zu verlaſſen und nach dem ſchwarzen Erd
theile zurückzukehren aus welchem ihre Großväter i worden
ſind Jn Abtheilungen von je 200 treten ſie die Rückwanderung
an die erſte befindet ſich jetzt ſchon unterwegs Den verheiratheten

20 Acker Land anweiſen den unverheirathelen je 10 Acker Leicht
kann es den Schwarzen die auf einer weſentlich höheren Stufe
der Kultur ſtehen als die Neger im Jnnern Liberios zu denen
ſie ſich jetzt begeben nicht geworden ſein dieſen Entſchluß zu
faſſen Und er ſpricht Bände nicht nur für die traurige Geſchäfts
lage in der Union ſondern auch für das frendloſe Leben welches
die Neger trotz der Emanzipation in den Südſtaaten Nord
amerikas jetzt noch führen

Avancement Vater zu ſeinem Söhnchen das bei einem
Schuſter in der Lehre iſt Na wie geht s machſt du Fortſchritte

Jnunge O ja Jetzt darf ich ſogar ſchon lachen wenn der
andere Lehrjunge eine Ohrfeige kriegt

Jm Gefängniß Direktor in der Zelle Heute nachmittag
beſucht der Herr Miniſter die Anſtalt Richtet Euch danach
Ton n S zu einem Mitgefangenen Hannes du machſt die

onneurs

Zu aufrichtig Ach welch prächtiges Bouquet Bringen
Sie das mir oder meiner Schweſter Der Schöneren ſoll
ich s geben hat der Herr Lientenant ſagt

Gefährliches Mittel A Iſt denn das Haarfärben wirklich
ſo gefährlich wie die Aerzte immer ſagen B Gewiß
Darauf kannſt du dich verlaſſen Erſt kürzlich hat es ein Onkel
von mir verſucht und in drei Wochen war er mit einer Wittwe
mit vier Kindern verheirathet

Aſtronomie im Ballſagal Fräulein ſind Stern des
Abends Ah Sie ſind der erſte der das ſagt Möchte
darum auch üblichen Entdeckerlohn haben Jhnen meinen
Namen geben dürfenl

Wechſelfieber Und wie macht ſich unſer neues Dienſt
mädchen Ganz gut Jusbeſondere ſcheint ſie ſehr ſauber
zu ſein ſtill da kommt ſie Aber das iſt doch das
Mädchen nicht das vörgeſtern bei meiner Abreiſe eintrat
Aber du frugſt mich ja nach dem neuen Mädchen
Ein galauter Ehemann Sie Aber Emil da hört ſich

doch alles auf Du ladeſt mich ein mit ins Café zu gehen und
lieſt dann ruhig eine Zeitung nach der andern ohne an mich zu
denken Er Ach entſchuldige Amalie Kellnerin meiner
Frau auch eine Zeitung Flieg Bl
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anaren umd Produkitenberitehte
Hülsgenfrüchte

Wien 19 Juli Anis per Juli Aug 5,21 9d 5,23 Br per SeptOkt 5,95 Gd 5,87 Br e t rerPest 19 Juli Alnis per Juli Aug 5,12 Gd 5,13 Br per blai
Jupvi 1895 5,08 Gd 5,10 Br

Futteravtikel
Hambüurg 18 Juli Oelkuchen ruhig Rapekuchen 115 130

M angeboten Leinkuehen 140 Al Palmkuchen deutsche 105
Cocosnusskuehen deutsche 150 155 AMA Erdnusskuehen 125 155 M
Baumwollsantkuchen 130 Al Palmkernschrot 100 M Räböl ruhbig

loco verzollt 46,00 A Br Leinöl still engl unverzollt 43,00
Br

Wolle Baumwolle
Loipzig 19 Juli Kammzug Terminhandel La PlataGrundmuster per Juli 3,32 per Aug 3,32 per Sept 8,85

per Okt 3,37 her Nov 3,37 per Dez 3,37 per Jau 8,40 per
Febr 3,42 per Alärz 8,42 per April 2,45 per I 3,45 per Juni

Umsatz 19,000 kg
Bremen 19 Juli Wolle 142 Ballen UVmseate
Bromaeyu 19 Juli Baum wolle Still UVUpland middl loco

37 Pfg
Liverpool 19 Juli Nachm 12 Vhr 50 Min BaumwolleUmsatz 8000 davon für Spokulgtien und Export 509 B

Amerikaner rubiger Surats unverändert
Mid d amerikan ILaefernngen Juli Aug 3, Verkänferpr Sept Okt

3 9o Nov Dez 3 Käuferpreis Jan Febr 3 d doivorpool 19 Juli Nnchm 4 Uhr 10 Min Baum wolle
Umsatz 8000 davon für Spekulation und Export 500 6 RuhigAlid4I qmerikan Lioferungen Juli Aug 3 Verkäuferpr Aug Sept
3 Käuferpreis Sept Okt 37/ Werth Okt Nov 3 VorkäuferprNov Dez 3 Känferpreis Den Jau z do Jav Febr g do

Bradford 190 Joli Wolle fest namhafte Umsätze für denunmittelbaren Bedort Preise unter London Garne und Stolle rubig

Chemische Produkte
I iealp 6 d lü9 47 ine die ch Boriee ler 9 u d Iür zewdhnleche

Viehmärkte
Leipaig 19 Jaß Sehlgehtviehmarkt im städt Viebbofe

Preise für 50 kg a Lebend b Schlachtgew
Zum Verkaufe sianden a b J a b a bI 1 Qualit II Qualit III Qual

129 Rinder davon 2 2 a I 106 2359 Oechsen 2 70 2 64 I 32 1812 Kalben 2 68 S 63 J 58 1 1I Kühe S 65 I 56 2 50 43 420 Bullen 2 60 56 P 52 20636 Kuber 433 30 35 G380 Schafvieh 33 30 29 348 32658 Schweine davon 2 S 1657 121 Lanäsehweine 58 S 56 54 16231 1
34 Bakonier 46 S 341803 Sie Sehlachtvien Mastſeſiber bis 46 Mr

Anmerkung Das Schlachtgewicht bei Rindern wird mit Talguieren
berechnet Die Schweine werden gehandelt mit 20 kg Tara

Geschüäftsgang langsam und mittelmwässig flott
Gesammt Auftrieb dieser Woehe 426 Ri167 Ochsen 27 Kalben 169 Kühe 63 Bullen e67 Kaivet hre

1429 Schweine davon 1363 Landschweine 06 Bakonier In Summa
3640 Schlachtthiere

Bamberg 17 Jaß Zum heutigen Viehmarkte betrug der
Zutrieb 1336 Stück Grossvieh und 27 Kälber und ist ebenso wie
am vorigen Markte die bessere Waare fast ganz aufgekanft worden
Die Preise waren fast dieselben wie früher vielleicht ein klein wenig
gedrückter und mussten für gute Waare 44 06 Karolin also über
1200 angelegt werden Es fehlte auch keine der grösseren Firmen
und ist somit ein flotter Geschäſtsgang zu verzeichnen Aueh bei
Kühen und Jungvieh sind erhebliche Verkänfe gemacht worden und
demgemäss ist der Markt zu den bedeutendsten im ganzen Jahre zu
zählen

Metalle
Amsterdam 19 Juli Bancazinn 41London 19 Juli Chili Kupfer 38 por 3 Blonnt 38
London 19 Juli Blei epan 9 ILAtrl engl 9 Letrl Zinn

66/ Lstrl Zink 16 Latrl Antimon
Glnsegow 19 Juli Aufangehericht Roheisen Mixed numbers

warrants 41 sh 11 d Fest
Glasgow 18 Juli Schlussber Rohelseon Alixed nuwbers

warants 41 h 10 9
Now Nork 18 Juli Zinn Sitraits 19,25 Doll Eisen Nr 1

Coltness 21,50 Doll

Kurshericht der Rallegchen Bankfirmen vom 20 Fuliä
ins
fuss

Dividende Zins
Kursnolizfür W lermin

i u o e 102,50
u i al 108,75u 4 i 103,25 a

Waldauer Braunkohlen 4
Säechs Thür Braunk V Sehr
Werschen Weisscuf Brk 4Zeitzer Paraff u Solarölfabr 50/0

allesche 400 Stadt Aul von 18682 a w ſio 103,25 03 o Theater Anl von 1884 u Nio 3 e 98 0
15 3 Sladt 1666 l u o 3 e 996le e W e n a 98,75 0ener 3 uErlurter 3 90 n u re e 97,75 60Halberstädter 3 i u 1890 u o 2 80 0Naumhburger 3 u in 2 i 97,78Landschaftl 3 Central Pfandbrieſe h u n sSaensischeaöſglandsehaſt Pfanäbriefe u z 103,50
3 2970 Provinzial Anleihe in e S o/2 32 D h u h zKnappschafts Beruksgenossehschaſt

4950 Anleihe u 102,75Unstrut Reg 3 b Bretl Nebra u h 98 6Crölliv Fapièr abr 49/0 Hyp Anl h 4 u
Hall Act Brauerei 4 Hyp Anl u r 99 0Körbisdorf Zuekerlabrik 490 S S a o 121 0
Ludwig II Gewerkschaft e älru 4 1cC0 BVaumbPurger Braunkohlen v 4 100 6

Sehuldv rückz à 1022 5 u 7 104,55Hallesche Bankvereins Aktien 18093 7 i 152 beSpar u Vorschuss Bank Aktien 1893 45 986Cönnern Malzfabrik Aktien 189293 123
Cröllwitz Aktien Papierfabrik Akt 189293 10 i
Dörstew Rattmannsd Braunk A 189293 3 i
Eilenburger Kattun AManufaktur Akt 1892 93 0 s
Feldschlösschen Brauerei Aktien 189283 4 o
Glauzig Zuckerfabrik Aktien 189824 e
Ballesche Maschinenſabrik Aktien 1823 27 i
Iallesche Strasscnbahn Aktien 18933 0Hifdebrand sehe Mühlenwerk Aktien 189293 12
Körbisdorf Zuckerſabrik Aktien 189391 7 nLandsberg Malzſabrik Aktien 189298 5
Naumburger Braunkohblen Aktien 1898 9 8
Niemberg Malzfabrik Aktien 189293 0 S
Paekhofs Aktien 1893 4 SSächs Thür Braunk St Aktien 1893 6 i r
Sächs Thür Braunk St Pr Aktien 1893 6/2 r
Waldauer Braunkohlen St Aktien 118939 4
Werschen Weiseenf Braunk St Akt 189394 12
Zeitzer Maschinenbr Akt Schaede 1892 93 20 i
Zeitzer Paraff u Solarölfabrik Ak I189394 4 i

W O

Zueckerraffinerie IIalle Aktien 189203 9
Bruckd Niet Bergb Ver Kuxer kkeo keoKonsolidirte Plännerschaſt Kuxe fcoo koeo 1097 6

Die mit bezeichneten Kurse der Effekten verstehen sich aufs Stück

Sohiſfannchrichdten
Bremen 18 Juli Bewegungen der Dampfer des Norg

deutschen Lloyd Ems am 7 d von Bremen abgeganzgen
ist am 16 d in New Vork angekommen Fulda am 5 von
Genug abgegangen ist am 16 d in New Vork angekommen
Stuttgart von Baltimore am 17 d auf der Weser an

gekommen Federation nach Brasilien bestimmt am 16
in Oporto angekommen der Reichspostdampfer Oldenvurg bat
am 18 d die Reise von Genua nach Neapel fortgesetzt Werra
am 5 d von New Vork abgegangen ist am 17 d in Geuua au
gekommen

Letzte Rachrichten
Berlin 19 Juli Ueber die Ankunft des Fürſten

Bismarck auf ſeinem hinterpommerſchen Landſitze Varzin
wird der Nat Ztg unterm 17 d geſchrieben

Der Fürſt traf abends 11 Uhr 25 Minuten mit dem fahrplan
mäßigen Zuge in Schlawe ein Auf dem Bahnhofe war eine
große Menſchenmenge verſammelt die den Fürſten mit einem
brauſenden Hurrah begrüßte Oberförſter Weſtfabhl aus Varzin
beſtieg den Salonwagen und meldete daß eine Lokomolive
aber auch mehrere Extrapoſten zur Fahrt bereit ſtänden Die
Herrſchaften verließen ſodann den Eiſenbahnwägen Der Land
rath des Schlawer Kreiſes geleitete die Fürſtin zur Exkrapoſt

Bismarck ſelbſt lehnte jede Hilfe ab ſchritt feſten
ußes über den Bahnſteig und ging die Treppe bernnter

zu ſeinem Wagen Vor demſelben hielt Paſtor Bars
aus Schlawe eine kurze kernige Anſprache die in einem
donnernden Hoch ausklang Der Fürſt dörte die Worte ſtehend
an und dankle herzlich mit bewegter Stimme Wieder jeden Vei
ſtand zurückweiſend beſtieg er ſeinen Halbwagen in dem auch
ſchon die Fürſtin Platz genommen hatte und fort ging es mitjagender Schnelligteit in die laue herrliche Sommernacht hinaus

er Fürſt ſah ungemein wohl aus und trug zur nächtlichen Fahrt
eine graue Reiſemütze und einen grauen Mautel Begleitung
folgte in zwei anderen Extrapoſten nach Auf ſeinem Tusculum
in Varzin traf der Fürſt gegen 1 Uhr nachts ein Wie gemeldet
wird hat der Fürſt die Anſtreugung der Reiſe aufs beſte über
ſtanden und bereits auf ſeinem weilberzweigten prächtigen Gute
Umſchan gehalten it lebhaftem Jntereſſe nahm er perſönlich

Pebr März 3 d Verkäuferpreis
Longdon 18 Jul Wodlanhktion Preise unverändert

e7n Weriorker den Bericht über den Stand der Erxnle ent

7



Zur UVniversiiätsfeler empfehlen

S ahnen Stoſſe Cund übernehmen die Anfertigung von

kann Shupen Sbleüthn und Vereinabrechen

a

A Huth Co
r Steinstrasse 8687

Photographie
VIax W ergier alle a SBarfüſterſtr 16

Fernſpr 242
Trockenplatten von Schleussner Gebhardt Weisbrod

Apollo Pl Beſorgung ſämmtl anderer Marken Celloidin Papiere von
Antonetty Kurz van Voſch Albumin Ariſto Platin Orxchidin Papier
Größtes Loger reichhaltigſte Answahl in photogr Apparaten Objektiven

und allen Zubehören Tonfixirbäder Entwickler Chemikalien
Jlluſtr Preisliſte und Nachtrag

gegen 20 Pfg Porto gratis 8

Zur Duiversitätsfeier
fertige

Pabpen I Fang
empfiehlt

in grosser Auswahl

Leipzigerstrasse Nr 67

s Große SteinſtraſieA L Müller Co,
Specialgesehäft für Wirthsechaftsgeräthe

des Anstrichs sind billiger als Oelfarbe und geben dem Fussboden ein
I dauerndes höchst elegantes Aussehen

Jrdenes GeſundheitsKochgeſchirr

Onarsten s anagr

J r 5 uheſras n r 29

mit Blechboden e Achmoren für Obſt u Gemüſe etc

in verschiedenen Farben von keiner Concurrenz übertroffen sind über

Alte Wollſachen aller Art werden zu ſehr haltbaren Kleider Unter

empfehlen

aus practiseh trocknen geruehlos hart und fest während

rock und Mantelſtoffen Damentuchen Buckskin

2

R FEichmann Ballenſtedt a SaAununghmeſtelle und Muſterlager für Halle a/S bei H KIauss S
früher H Mochau Gr Ulrichſtraße 47 und Frau L Querfurth

Südſtraſze 2 rd S

Meine
Fußboden Farben und Lack

trocknen ſchnell und ſind an Haltbarkeit unerreicht r
Erst et ähh Teipzigerſtr 29

2 große Herren und Knaben Garderoben Tuch und
I Buckskin Lager aus der M Simmenauer ſchen

Concurg
Maſſe Kleiderpaſcha herrührend wird zu feſten Taxpreiſen

Ransverkanft

d Paletots Hoſen Weſtenohenzollernmäntel Knabenanzüge Paletots
Hoſen nud Blouſen Schlafröcke Kammgarn
und Stoff Hoſen Hamburger Leder Zwiru
833 u Weſten Trikot Waſch Kittel n

portanzüge Fracks Banchhoſen
Wiederverkäufern Schueidern bietet die iufgelegenheit nicht wieder und muß ber e ſich eſe billige Kauf

Ausverkauf
in h beendet ſein Eiſerne Wendeltreppe die Ladenu Ga richtung ſind billig zu verkaufen Um ſchnell zu räumenauch Sonntags von 9 und von 11 2 Uhr geöffnet wen

94 Leiprigerstr 94

e

Portieren Schlaf und
Teppichdecken in den neueſten Muſtern zu billigen Preiſen umgearbeitet durch

Zur Anfertigung von Entwürfen und Ausführungen kunſtgewerblicher

Magdeburger

Tebens BPerſicherungs Geſellſchaft
Wir bringen hierdurch zur öffentlichen Kenntniß daß wir dem

Barbier Herrn Friedrich Schmidt in Tentſchenthal
eine Vertretung obiger Geſellſchaft übertragen haben

Magdeburg den 16 Juli 1894
Die General Agentur

der Magdeburger Lebens Verſichernngs Geſellſchaft
C Opfermann

en

Bezugnehmend auf vorſtehende Bekanntmachung empfehle ich mich dem
geehrten Publikum von Teutſchenthal und Umgegend zum Abſchluß von
Lebens Renten Ausſtener und Begräbniß Verſicherungen zu
billigen und feſten Prämien Proſpekte und Antragsformulare verabreiche
ich unentgeltlich und erkläre mich ebenſo zur Ertheilung jeder gewünſchten
Auskunft gern bereit

Teutſchenthal den 16 Jull 1894 adVriedrich Schmidt
Vertreter der Magdeburger Lebens Verſichernngs Geſellſchaft

l mee
z ar W S W

Halle a S
Geſchäftshaus feiner Herren und

e Kuaben Moden
Mäntel

in allen Stoffarten bis zu den feinſten Onglitäten
Mäntel waſſerdichte

Mutscher Flämtel
Jagd Joppen
Haus Joppen

in verſchiedenſten Facons in jeder Preislage
e

Mrachkks
Frack Anzüge
Gesellschafts Anzüge

Salon Anaüsein feinſter Herſtellung
großer Auswahl

in jeder Preislage

e

e
e

nahe
le

Mode Anzüge

Saison Anzüge
I Waſſch und Lüſter

Anzüge
zu bedeutend ermäſtigten Preiſen

egenſtände fürG

Hol zbildhauerei und Drechslerarbeiten
empfiehlt ſich

Reinhold Bessér Pruvoswarte 28

IIl Grosse Plerde Verloosung
zu BadenBaden

2888 diverſe Gewinne darunter 100 Pferde 12 Wagen ze
Ziehung am 13 und 14 Sept d JPreis des Looſes 1 Mark 3

Vorräthig bel
Halle a Markt 24 Otto endel Sortiment

Für den Anzelgenthell verantwortlich W König in Halle Halle Druck und Verlag von Hito Hendel

I Winterüberzieher Mäntel P

u f w kauft fortwährend und zahl

friſch von der

A Güehler
Aielier für künstliche Zähne

und Plomben ete
Leipzigerstrasse 14 4

Ein stud theol welcher im Auguſt
und September in Halle zu bleiben
gedenkt würde für dieſe oder auch für
längere Zeit Privatſtunden über
nehmen Off unter Z 3261 an die
Expedition dieſer Zeitung erbeten

H Krolow s Ateller ſtſür moderne Haar Arbeiten Sauberſtz
Ausführung Billigſte Preiſe Pr
Geiſtſtr 16 n d AdlerApoth Gr Lager
in Zöpfen Knoten Toupets u Scheitel

Klaviere u Harmoniums w gut rep u
rein geſt v E Laue Taubenſtr 15 H II

MuſterGußwerke
baut jede Gieſzerei rentabiliſirt a

I Maier Jng Darnmiſtadt
Meinen werthen Kunden ſowie den

geehrten Herrſch daß ich Steinweg 33
drei Tr wohne u mit der Annahme
zwei Tr nichts gemein habe

Sidonie HIuske Plätterin
Pakhengelchenke

J Meſſi goh S
M äigte Corallenketten San

ächt goldene Ringe en

W B TWittel
Gold und Silberwaaren Bijouterie

waagrenfabrik
Liebenauerftraſte 165 e

Zur bevorſtehenden u
UniverſttätsJuhelfeier

Großer Vorrath von Federbetten
Bettſtellen mit Matratzen Möbel

billigſt zu verkaufen auch zu verleihen

C Müller Steinweg 24
Fernſprecher 759 r

Getragene Kleidnugsſtücke
elze

racks gebrauchte Stiefeln altes
old u Silber Waffen Der

ſtets die beſten P dreiſe
C Buehholz Markt 25e im rothen Thurm 1 Treppe hoch

Ein Frack Anzug
faſt noch neu billig zu verkaufen

chillerſtraſze 56 II rechts ſr
Ein mechaniſcher Klavier Spiel

avpvarat mit neuen Noten iſt
billig zu verkaufen rCarl Landmann Reſtauragtenr
Saale Terraſſe Böllwergerweg 85

Feinſte harte

Schlackwurst
ausgezeichnete harte

Thüringer Knackwurſt

W H CGr Ulrichſtraße 24
Leipzigerſtraße 96 ſe

Kirschsaft
reſſe empfiehltFr F r r ſr

Leipzigerſtraße 43

Der bewährte und allein echte

Labloig ehe Navenliguenr

iſt aus den feinſten magenſtärkenden
Beſtandtheilen bereitet und hat ſich bei
geſtörter Verdannng und chro
nifchem Magen u DarmKatarrh
als ſehr heilſam erwieſen Er iſt zu
aben in Flaſchen à 1,25 und 2
ei den Herren adJulius Bethge Leipzigerſtraße

J H Reussner a d Moritzkirche l
T L Rink Leipzigerſtr 2 uDietriech Barfüßerstraße 6

lieſere 4 Pfund gedir 1 r ter di 2
1 Pfd 26 5 Vel20 Pfd frei Hau
Ofto Bornschein tetnahe am Ma
Specialgeſch f Kaffee Thee Cacao c

Mit 3 Beihlättern
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